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Pilgerroute auf alten Pfaden in Deutschlands erstem Naturpark
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NEU: JACOBUSWEG LÜNEBURGER HEIDE

Violett ist die Farbe der Lüneburger 
Heide. Kräftig leuchten Millionen 
Blüten bis zum Horizont. Dazwischen 

erhebt sich immergrüner, zypressenähnli-
cher Wachholder. Willkommen im ersten Na-
turpark Deutschlands, einer einzigartigen, 
autofreien Naturlandschaft. Die Entdeckung 
von über 50 Pilgerzeichen im Jahr 2000 
legte den Grundstein für die Rekonstruktion 
des mittelalterlichen Jacobus-Pilgerwegs 
Lüneburger Heide. Heute, rund 20 Jahre 
später, ist es dank zahlreicher Helferinnen 
und Helfer möglich, auf alten Pfaden den 
Jacobusweg neu zu erleben. Rechtzeitig zum 
25. Vuelta-Jubiläum können wir Ihnen das 
wohl schönste Teilstück des 390 km langen 
Weges von Marxen nach Soltau anbieten. 
Der Weg durch die Heide führt Sie an 
Hügelgräbern, megalithischen Steinbrücken 
und entzückenden, historischen Kirchen 
wie die St. Magdalenen-Kirche in Undeloh 
vorbei. Unvergessen bleibt der Rundumblick 
auf dem Wilseder Berg und der Besuch der 
"Eine-Welt-Kirche" in Schneverdingen. Die 
Verbundenheit mit der Natur, nah am Boden 
und unter dem offenen Himmel, kann wahre 
Wunder bewirken, für Pilger:innen ebenso 
wie für „normale“ Wanderbegeisterte.

 ■ „SOMMER IST, WENN DIE HEIDE BLÜHT“
So besagt es ein altes Sprichwort der Heidjer. Die 
Zeit der Heideblüte ist ein Rausch von Farben und 
Düften. Tatsächlich aber übt dieser Jacobusweg 
ganzjährig einen besonderen Zauber aus. Im 
Frühling erwacht die Natur mit der weißen Woll-
grasblüte und der Blaufärbung der Moorfrösche. 
Kraniche suchen ihren Nistplatz in der Heide. Der 
Herbst verwandelt die Landschaft in einen knall-
bunten Teppich. Feine Wildgerichte stehen auf den 
Speisekarten uriger Gasthäuser. Im Winter glitzert 
der Raureif auf den Wachholderbüschen, Zeit der 
Stille. Sind Sie schon einmal einer Heidschnucke 
begegnet? Mit etwas Glück treffen Sie auf eine der 
acht Schnuckenherden, die (fast) ganzjährig mir 
ihrem Schäfer durch die Heide ziehen. 

 ■ REISEVERLAUF
1. Tag: Individuelle Anreise nach Buchholz in der 
Nordheide, 2. Tag: Transfer zum Jacobusweg nach 
Marxen und Wanderung bis Undeloh (19 km), 3. 
Tag: Rundwanderung um Undeloh (ca. 21 oder 
24 km mit Möglichkeiten zur Verkürzung), 4. Tag: 
Undeloh – Wilseder Berg – Niederhaverbeck (ca. 
11 km), optionale Rundwanderung ab Wilsede 
zum Totengrund (3 km), 5. Tag: Niederhaverbeck – 
Schneverdingen (ca. 10 km), optionale Rundwan-
derung zum Pietzmoor (6 km), 6. Tag: Schnever-

dingen – Soltau (ca. 20 km), 7. Tag: Individuelle 
Abreise.

Am 3. Tag haben Sie die Wahl zwischen einem 
Pausentag in Undeloh mitten im Naturpark 
Lüneburger Heide oder verschiedenen Rundtouren. 
Es locken mehrere der attraktivsten Wanderungen 
des ganzen Naturparks, z. B. durch das Raden-
bachtal. Lohnenswert ist auch der Besuch des 
Heide-Erlebniszentrums sowie der wunderschönen 
Undeloher St. Magdalenen-Kirche (12 Jh.). Am 4. 
Tag empfehlen wir, die Jacobusweg-Etappe mit 
einem ca. 3 km langen Abstecher zum Toten-
grund zu verlängern. Ab Wilsede führt die kleine 
Rundtour durch den mystischen Talkessel mit ganz 
besonders malerischer Heidefläche. Am 5. Tag kann 
bei Schneverdingen eine Rundwanderung zum 
sehenswerten Pietzmoor unternommen werden. 
Auf Bohlenstegen führt der Moor-Erlebnisweg 
durch die faszinierende Tier- und Pflanzenwelt des 
erfolgreich renaturierten Hochmoors.

 ■ ANFORDERUNGSPROFIL
Einfache bis mittelschwere Wanderungen auf 
leicht zu gehenden Wanderwegen. Die Route ist 
gut ausgeschildert. GPS-Tracks stellen wir gern zur 
Verfügung. 

Totengrund bei Wilsede
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 ■ LEISTUNGEN
• 6 Übernachtungen (alle Zimmer mit Bad) 
inkl. Frühstück • 1 Infopaket pro Zimmer mit 
allg. Informationen, Karten, Wanderführer (Buch), 
Hotel-Lageplänen • Gepäcktransport zwischen den 
Hotels (p. P. 1 Stück bis 18 kg) • 1 Pilgerausweis p. 
P. • Service-Telefonnummer

 ■ HINWEISE
* Zusammenstellen am Frühstückstisch.
** Bei einer alleinreisenden Person wird zusätzlich 
der Einzelbucher-Zuschlag berechnet.

Teilnehmer: ab 1** 
Reise-Code: WTJL

 ■ PREISE & TERMINE 
Anreise täglich und ganzjährig möglich. 
Beste Reisezeit: Mai - Okt.

Preise pro Person in Euro ........ DZ .........EZ 
Reisepreis: ....................................698 .......912

Zuschläge pro Person in Euro 
5x Picknickpaket pro Person*: ......................55
Einzelbucher-Zuschlag**: .............................25

 ■ IHRE UNTERKÜNFTE
Sie übernachten in familiengeführten Landgasthö-
fen und Hotels mit Charme und Charakter. Oftmals 
wird Norddeutsche Hausmannskost mit lokalen 
Zutaten serviert. Wenn Sie mögen, kosten Sie 
Buchweizenwaffeln mit heißen Kirschen und am 
Abend den berühmten Heidschnuckenbraten oder 
die würzige Heidschnuckenbratwurst mit einem 
aromatischen Wachholderschnaps zum Abschluss. 

 ■ GUT ZU WISSEN
Buchholz in der Nordheide und Soltau sind sehr 
gut per Bahn erreichbar. Der erste Landgasthof 
liegt ca. 4 km vom Bahnhof Buchholz in der Nord-
heide entfernt, sodass die Fahrt vom Bahnhof per 
Taxi empfohlen wird.




